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Unser Bürgermeister informiert 
 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 
 

Weihnachten steht vor der Tür und schon 
bald schreiben wir das Jahr 2015. Die drei 
Jahreszeiten haben wir schon durchlebt, 
aber der Winter will nicht so richtig 
kommen. Weiße Weihnachten wird es 
heuer wohl nicht geben. Doch viel 
wichtiger ist es, für Weihnachten Ruhe 
und Frieden einkehren zu lassen. Unsere 
Gemeinde ist „Gott sei Dank“ von 
Katastrophen verschont geblieben. Für 
einige unserer Mitbürgerinnen und 
Mitbürger hat das Schicksal hart 
zugeschlagen, ihnen gilt mein aufrichtiges 
Mitgefühl. Aber auch all jenen, die 
Erfreuliches erfahren durften, möchte ich 
dazu recht herzlich gratulieren. 
 
Unsere Baustelle beim Gemeindezentrum 
hat bis zum Februar 2015 „Winterruhe“. 
Aber dann soll es wieder zügig weiter 
gehen. Wenn alles klappt, könnten wir 
das Bauvorhaben bis Ende des Jahres 
2015 fertiggestellt haben. 

 
Vielen von euch wird schon aufgefallen 
sein, dass wir die Leitschienen zur 
Waldsiedlung und auf unserer Seite beim 
„Kleppestal“ mit Aluschienen erstellt 
haben. 
 
In der Waldsiedlung hat die Gemeinde 
nun auch die letzten drei freien Bauplätze 
vergeben. Das heißt aber auch, für 30 
junge Karrerinnen und Karrer wurde hier 
Platz bzw. günstiges Bauland vergeben, 
um sich familiär niederlassen zu können. 
 
Wie alle Jahre beim Jahresausklang 
möchte ich mich bei allen Bürgerinnen 
und Bürgern bedanken, die durch ihre 
Mitarbeit das Gemeindegeschehen 
positiv beeinflusst haben und durch ihre 
Hilfsbereitschaft und Aufgeschlossenheit 
zum Wohle der Allgemeinheit 
beigetragen haben. 
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Ein ganz besonderer Dank geht aber an 
alle Vereine und Institutionen unseres 
Dorfes, die durch ihre vielen Aktivitäten in 
der Gemeinde, getragen durch 
ehrenamtliche Mitglieder, starke Säulen 
und Verbindungen unserer Gesellschaft 
sind. Ohne eure ehrenamtlichen 
Tätigkeiten wäre vieles in unserer 
Gemeinde anders. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott auch an alle 
Bürgerinnen und Bürger in unserer Pfarre 
für ihre aufopfernden Tätigkeiten im 
Sinne unserer christlichen Gemeinschaft. 
Ein besonderer Dank auch an unseren 
Pfarrer Johannes. 
 
Beim Gemeinderat bedanke ich mich für 
die konstruktive Zusammenarbeit 
während des ganzen Jahres. 
 

Beim „Tag des Ehrenamtes“ wurden 
heuer durch unseren Landeshauptmann 
Günter Platter unsere Mitbürger Helmut 
Mayrhofer und Josef Siegele mit der 
Vereinsehrennadel in Gold des Landes 
Tirol ausgezeichnet. Herzlichen 
Glückwunsch dazu; näheres auf Seite 13. 
 
Nun möchte ich noch allen 
Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern sowie allen Freunden, 
Gönnern und Gästen von Karres, ein 
besinnliches, gesegnetes und friedvolles 
Weihnachtsfest und die besten Wünsche 
für ein erfolgreiches und gesundes Jahr 
2015 wünschen. 
 
 

Euer Bürgermeister 
 

 
 
 

Sprechstunden Bürgermeister Sprechstunden Vizebürgermeister

Die Sprechstunden des Bürgermeisters

werden nach telefonischer Vereinbarung

unter der Nummer 05412/66186 während

der Öffnungszeiten des Gemeindeamtes

oder unter 0676/840044100 abgehalten.

Die Sprechstunden des Vizebürgermeisters

werden nach telefonischer Vereinbarung

unter der Nummer 05412/65615 abgehalten.
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Gemeindesteuern und –abgaben 
 
 

Die Vorschreibung der Gemeindesteuern und –abgaben für das 1. Vierteljahr 2015 

findet Mitte Jänner statt (Fälligkeit Mitte Februar) und beinhaltet folgende 

Abgaben: 
 
 

 Wasserbenützungsgebühr (Akonto) 

 Kanalbenützungsgebühr (Akonto) 

 Grundsteuer A und B (falls Jahresbetrag 75,00 Euro überschreitet) 

 

Die Steuerpflichtigen werden ersucht, 

bei der Überweisung mittels Telebanking 

zumindest die EDV- oder Rechnungs-Nummer anzugeben! 
 
 
 
 

 

IMPRESSUM: 
 

 
Herausgeber und Eigentümer: Gemeinde Karres 

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wilhelm Schatz 

Satz und Gestaltung: Marko Winkler 
 

Eingesandte Beiträge sind nicht immer ident mit den Ansichten der Redaktion. 

Ebenso behält sich diese eine eventuelle Kürzung der Beiträge vor. 
 

Erscheinungsweise: vierteljährlich (März, Juni, September, Dezember) 

Verlagspostamt: 6460 Imst 

 

Herstellung im Eigendruck 
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Gebühren, Steuern und Abgaben 2015 
 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 1. Dezember 2014 die Steuersätze, Gebühren und 
sonstigen Gemeindeabgaben für das Jahr 2015 wie folgt festgesetzt: 
 
 
Abgabenart    
 
Grundsteuer A 500 % des Messbetrages 
Grundsteuer B 500 % des Messbetrages 
Kommunalsteuer nach dem Kommunalsteuergesetz, 3 % der Lohnsummen 
Vergnügungsteuer nach dem Vergnügungssteuergesetz (Pauschale) 
Erschließungsbeitrag 4 % des Erschließungskostenfaktors 
Hundesteuer € 50,000 pro Tier (männlich und weiblich) 
 
Wassergebühren: 
Wasseranschlussgebühr € 1,500 pro m³ Baumasse 
Wasserbenützungsgebühr € 0,510 pro m³ verbrauchtem Wasser 
Wasserzählermiete € 10,000 pro Zähler und Jahr 
Bauwasserpauschale € 10,000 pro Jahr 
 
Kanalgebühren: 
Kanalanschlussgebühr € 5,000 pro m³ Baumasse 
Kanalbenützungsgebühr € 2,115 pro m³ verbrauchtem Wasser 
 
 
Abfallgebühren: 
Restmüll – Grundgebühr € 15,000 pro gemeldeter Person im Haushalt bei privaten Haushalten 
 € 15,000 pro Beschäftigtem bei Betrieben 
Restmüll – Weitere Gebühr € 40,000 für die Entleerung einer 120 Liter Restmülltonne 
 € 80,000 für die Entleerung einer 240 Liter Restmülltonne 
 € 260,000 für die Entleerung eines 800 Liter Restmüllbehälters 
Restmüllsäcke aus Papier € 3,000 je Stück (120 Liter) 
 
Biomüllgebühr € 50,000 für die Entleerung einer 35 Liter Biomülltonne 
 € 100,000 für die Entleerung einer 120 Liter Biomülltonne 
Biomüllsäcke € 2,000 je Rolle (26 Stück á 10 Liter) 
 € 5,550 je Rolle (26 Stück á 35 Liter) 
 
Sperrmüllgebühr € 196,630 pro Tonne bei Selbstanlieferung zur Anlage Roppen 
 
Kindergarten kostenlos 
 
Friedhof - Benützungsgebühr € 15,000 je Einzelgrabstätte 
 
Friedhof – Erwerb Grabstätte € 150,00 je Einzelgrabstätte 
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Müllabfuhrplan 
 

Jänner bis März 2015 
 

 
 

 Restmüll Biomüll 
 

Jänner: 13.01. 14.01. 
 27.01. 28.01. 
 

Februar: 10.02. 11.02. 
 24.02. 25.02. 
 

März: 10.03. 11.03. 
 24.03. 25.03. 
 
 
 

 
 
 

Es wird ersucht, die Bio- bzw. Restmüllbehälter bereits am Morgen bereitzustellen, 
da die Firma Höpperger die Müllkübel auch am Vormittag entleeren kann. 

 
 

Beschädigte Müllkübel 
 

Die Firma Höpperger teilt mit, dass beschädigte Müllbehälter in Zukunft mit folgendem 
Aufkleber versehen werden: 

 

Dieser Müllbehälter ist STARK BESCHÄDIGT! 
Wir ersuchen Sie, den Behälter auszutauschen, 
sonst kann KEINE ENTLEERUNG mehr erfolgen! 

 

 

Im Falle, dass ein Müllbehälter diesen Aufkleber trägt, wird dessen Besitzer ersucht, 
sich einen neuen Müllbehälter von der Gemeinde Karres anzuschaffen. 

 

 

 
Nächste 

Problemstoffsammlung: 
 
 

Freitag, 27. März 2015 
 

______________________________________ 
 
 

Nächste 
Sperrmüllsammlung: 

 
 

Mittwoch, 25. März 2015 
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Geburtstagsglückwünsche 
 

Jänner bis März 2015 
 
 
 

Gabriel Winkler 82 

Hilde Lechner 87 

Hildegard Zimmermann 85 

Mathilde Stotter 88 

Rosa Mayrhofer 83 

Lydia Walch 82 

Raimund Schlierenzauer 84 

Theresia Nagele 85 

Ida Schatz 88 

Armin Winkler 84 

 
*) Liste wird nach der Reihenfolge des Geburtstages sortiert 

 
 

Natürlich gratulieren wir auch jedem anderen Gemeindebürger, 

der in dieser Zeit einen Geburtstag feiert. 
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Feste/Veranstaltungen/Termine 
 

Jänner bis März 2015 
 
 
 

Datum Fest / Veranstaltung / Termin

01.01.2015 Neujahr

06.01.2015 Heilige Drei Könige

07.01.2015 Kindergarten- und Schulstart nach den Weihnachtsferien

05.02.2015 Huangartstube

09.02.2015

-

15.02.2015

Kindergarten und Volksschule Karres - Semesterferien

05.03.2015 Huangartstube

19.03.2015 Volksschule Karres - Schulfrei - Landespatron - Hl. Josef

20.03.2015 Volksschule Karres - Schulfrei - Schulautonom freier Tag

30.03.2015

-

07.04.2015

Kindergarten und Volksschule Karres - Osterferien

 

Homepage der Freiwilligen Feuerwehr 
 
 
Einblick in unsere Feuerwehr können sie sich 
auch auf der neu gestalteten Website 

www.ff-karres.at schaffen. Die Homepage 

bietet laufend die aktuellsten Informationen 
über Einsätze, Übungen und sonstigen 
Tätigkeiten. 
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Karres 
 
 
Am 7. Dezember 2014 wurde im 
Feuerwehrhaus die 120. Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Karres abgehalten. Dazu begrüßte 
Kommandant Hermann Gstrein 
Bezirkskommandant-Stv. BR Hubert Fischer, 
Abschnitts-Kommandant ABI Thomas Friedl, 
Bürgermeister und Ehrenmitglied ABI 
Wilhelm Schatz, die Gemeinderäte Michaela 
Frischkorn, Christina Gstrein, Gerold 
Schlierenzauer und Martin Walch, die 
Patinnen Brunhild Schatz und Christine 
Gstrein und zuletzt, aber nicht minder 
wichtig, die zahlreich anwesenden 
Feuerwehrkameraden. 
In einer Gedenkminute wurde an Adolf Hell, 
der kürzlich verstorben ist, gedacht. Mit ihm 
hat die Feuerwehr einen langjährigen und 
verdienstvollen Kameraden verloren. 
Anhand der Power-Point-Präsentation ließ 
der Kommandant das Einsatzjahr 2014 
nochmals Revue passieren.  
 
Zusammenfassend waren: 
3 Brandeinsätze, 1 Brandsicherheitswache 
und 12 Technische Einsätze zu verzeichnen, 
bei den 16 Einsätzen wurden 254 Stunden 
aufgewendet. 

Bei 10 Haupt-, 3 Atemschutz- und 25 
Bewerbsproben, der Abschnittsübung und 3 
Schulungen haben die Mitglieder 551 
Stunden geleistet. 
Weitere 106 Tätigkeiten schlagen sich zu 
Buche: zB Ausschuss-Sitzungen, Dienst-
besprechungen, Ausbildung, Bewerbe und 
die Aktion Friedenslicht der Feuerwehr-
jugend, Kirchgänge und Prozessionen, Besuch 
der Bälle der Nachbarfeuerwehren, eigener 
Feuerwehrball und Herbstfest, Tätigkeiten im 
Feuerwehrhaus, Aktion „Sauberes Karres“ 
und so vieles mehr. Bei diesen Tätigkeiten 
haben die Mitglieder 2.042 Stunden von ihrer 
Freizeit geopfert. 
Bürgermeister Wilhelm Schatz ist erstaunt 
über das Geleistete einer kleinen Feuerwehr 
wie Karres und meint, es sei beruhigend eine 
solche schlagkräftige Feuerwehr im Dorf zu 
haben. 
Abschließend bedankt sich der Kommandant 
bei der Bevölkerung für das Verständnis bei 
den Proben und für die Spenden bei der 
Maisammlung. Mit dem Leitspruch „Gott zur 
Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ beendet er die 
Jahrhauptversammlung. 
 

 
 

Einladung an die Jugend! 
 
 
Die Feuerwehrjugend ist  auf der Suche nach 
neuen Mitgliedern, denn im Nachwuchs liegt 
die Zukunft der Feuerwehr. Jeder 
interessierte Jugendliche ab 12 Jahren kann 
sein Geschick und persönlichen Einsatz bei 
der Feuerwehr einbringen. Damit wir auch in 
Zukunft eine schlagkräftige und bestens 
ausgebildete Einsatzmannschaft haben, sind 

wir auf euch angewiesen. Wir bitten auch die 
Eltern, diese Aufforderung euren Burschen 
nahe zu bringen und eventuell das Interesse 
zu wecken.  
Meldet euch bei Kommandant Hermann 
Gstrein unter der Nr. 0676/84008452 oder 
bei Jugendbetreuer Wilhelm Reheis unter 
0676/4718430. 
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Die Schützenkompanie Karres informiert 
 
 
Liebe Gemeindebürger, Gönner und 
Mitglieder! 
 
Da der Gemeindesaal wegen Umbauarbeiten 
seitens der Gemeinde Karres Anfang Februar 
2015 nicht benutzbar sein wird, können wir 
den Maskenball 2015 leider nicht 
durchführen. 
 
Die Schützenkompanie hat aber von 5. bis 7. 
Juni 2015 das Bataillonsfest geplant, wozu 
wir euch jetzt schon recht herzlich einladen 
möchten. 
 

Da zur Aufrechterhaltung des Schützen-
wesens in Karres auch eure Unterstützung 
benötigt wird, möchte die Kompanie 
weiterhin die Sammlung zur gewohnten Zeit 
in unserem Dorf durchführen. 
 
Die Schützenkompanie Karres wünscht allen 
ein gesegnetes Weihnachten, einen guten 
Rutsch ins Jahr 2015 und ein herzliches 
„Vergelt’s Gott“ für eure Mithilfe. 
 

Der Kompanieaussschuss 
 

 
 
 

Die Schützengilde Karres informiert 
 
 
Auch heuer führte die Schützengilde Karres 
im Herbst wieder ein Dorfgruppenschießen 
durch. Es waren wieder alle Vereins-, Hobby- 
und sonstige Fantasiemannschaften aus 
unserem Dorf aufgerufen, sich in 
Vierergruppen zu melden. Diesem Aufruf 
folgten insgesamt 108 Karrerinnen und 
Karrer. Dies war im Vergleich zu den 
vergangenen Jahren eine sehr gute 
Teilnehmerzahl, was die verantwortlichen 
Mitglieder der Schützengilde Karres sehr 
freute. 
Das Schützenlokal war an den Freitagen und 
Samstagen im Oktober zum Schießen 
geöffnet und an den Donnerstagen durfte 
trainiert werden. Geschossen wurden jeweils 
10 Schuss – sitzend aufgelegt – mit 5 Schuss 
Probe. 
 

Heuer gab es erstmals ein „Kleines Finale“ für 
die Mannschaften vom 7. – 12. Rang, welches 
am Freitag, den 7. November 2014 mit 
anschließender Preisverteilung abgehalten 
wurde. Bei diesem kleinen Finale ging die 
Mannschaft SCHÜTZENKOMPANIE 1 mit 
717,7 Gesamtringen als Sieger hervor.  
2. Platz: WINTERSPORT 1 mit 716,9 GR  
3. Platz: SCHÜTZENGILDE mit 716,3 GR  
 
Am darauffolgenden Tag fand das „Große 
Finale“ für die Mannschaften vom 1. – 6. 
Rang statt.  
Hier durfte sich die Mannschaft BERGWACHT 
mit 730,6 Gesamtringen über den 1. Platz 
freuen. 
2. Platz: SIEDLUNGSPARTIE mit 725,8 GR  
3. Platz: JUNGBAUERN 1 mit 722,2 GR  
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Bei den Einzelwertungen belegte Alexander 
Mayrhofer (106,6 Ringe) den 1. Rang, 
Gerhard Grundl (106,2 Ringe) den 2. Rang 
und Gerald Frischkorn (105,4 Ringe) den 3. 
Rang. 
 
Die Schützengilde Karres möchte sich auf 
diesem Wege nochmals herzlich bei allen 

bedanken, die sich am Dorfschießen 2014 
beteiligt haben und wünscht allen 
Karrerinnen und Karrern frohe Weihnachten 
und alles Gute für das bevorstehende Jahr 
2015, in dem wir uns hoffentlich im Herbst, 
beim Dorfgruppenschießen, alle gesund 
wiedersehen. 
 

 
 
 

Erfolgreiches Jahr für den WSV-Karres 
 
 
Angeführt von Obmann Martin Praxmarer 
fand heuer erstmals das Dorfschirennen im 
Schigebiet Hochzeiger Jerzens statt. 70 
gemeldete Teilnehmer fuhren voller Ehrgeiz 
den von Sepp Winkler gesteckten 
Riesenslalom mit zwei Durchgängen, welcher 
Teil des Mehrkampfes 2014 des SV Karres 
war. Traumhaftes Wetter und gute 
Schneelage verwöhnten die Rennläufer und 
die Organisatoren. 
Sensationelle Tages-Bestzeiten legten der 
Schülermeister Mathias Praxmarer sowie die 
Schülermeisterin Laura Stinig hin. Anlässlich 
der Preisverteilung im Gasthof Traube konnte 
auch heuer wieder Paul Winkler zum 
Dorfmeister und Viktoria Lechner zur 
Dorfmeisterin gratuliert werden. An dieser 
Stelle wünschen wir den Titelverteidigern für 
die nächste Schisaison ein kräftiges Schi Heil. 
 
Ebenfalls erfolgreich und unfallfrei konnte 
das Dorfrodelrennen – ebenfalls Bestandteil 
des Mehrkampfes – auf der Karrer Alm 
abgehalten werden. Trotz des äußerst 
schneearmen Winters ist es uns gelungen, 

eine spannende Rodelbahn für mehrere 
Durchläufe zu präparieren. Auch heuer 
konnte wieder Aribert Schöpf zum 
Dorfmeister und Evelyn Schöpf zur 
Dorfmeisterin gekrönt werden. 
 
Zum Dank an die freiwilligen Helfer bei 
diesen Veranstaltungen lud der Obmann mit 
seinem Ausschuss im Oktober zum Törggelen 
auf die Karrer Alm ein. Hervorragend 
bewirtet von Bernhard Stinig mit seinem 
Team, konnten wir einen herrlichen 
Nachmittag in gemütlichem Ambiente 
erleben. Hier ein großer Dank an Bernhard 
und seine Frau Silvia. 
 
Ein großer Dank gilt auch den beiden 
Restauratoren vom „Lehne-Kreuz“, Herrn 
Anton Winkler und Herrn Rudolf Holzknecht. 
Unter mühevoller und äußerst fachkundiger 
Ausführung haben sie dieses wieder für uns 
alle hergerichtet. Ein herzliches „Vergelt´s 
Gott!“. 
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Nun noch ein Blick in die Zukunft 
 
 
Wie jedes Jahr findet auch heuer wieder von 
27. – 30.12.2014 der alljährlich stattfindende 
Schikurs bzw. das bewährte Schitraining 
statt. Begonnen wird am Samstag um 09:30 
Uhr bei der Talstation der Hochzeiger 
Bergbahnen in Jerzens. Dort werden wie 
gewohnt die Gruppen eingeteilt und ihren 
Fahrkünsten entsprechend den einzelnen 
Trainern zugewiesen. Geplant ist ein 

tägliches Fahren von 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr; 
es sind alle Interessierten und Kinder ab dem 
Jahrgang 2010 herzlichst dazu eingeladen. 
 
Der Ausschuss des WSV Karres wünscht allen 
Gemeindebürgerinnen und –bürgern eine 
besinnliche Adventszeit, frohe Festtage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Die jungen 
Rennläufer vertreten 
den WSV Karres mit 
guten Platzierungen 
in den jeweiligen 
Klassen. 

 
 
Restaurierung 
„Lehne-Kreuz“ 
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Goldene Hochzeit 
 
 

Maria und Josef Holzhammer feierten am 

16. Oktober 2014 ihr 50-jähriges 

Hochzeitsjubiläum. 

 
Zu diesem Jubiläum überbrachte Bürger-

meister Wilhelm Schatz am 2. Dezember 

2014 die Glückwünsche mit dem Ehren-

geschenk seitens der Gemeinde. 

Gleichzeitig besuchte der Bezirkshaupt-

mann Dr. Raimund Waldner das Jubelpaar 

und überbrachte die Glückwünsche und 

Jubiläumsabgabe des Landes Tirol zur 

Goldenen Hochzeit (50 Jahre Ehe). 

 
 
 

 
 
 

Wir wünschen dem Ehepaar Maria und Josef Holzhammer 

noch beste Gesundheit und viele gemeinsame Jahre 
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Tag des Ehrenamtes 2014 
 
 
Wie bereits letztmals im Jahr 2012 wurden 
auch heuer wieder einige besonders 
verdiente Gemeindebürger im Rahmen der 
Veranstaltung „Tag des Ehrenamtes“ für ihre 
ehrenamtlichen Leistungen gewürdigt. 
 
Als Dankeschön seitens des Landes Tirol 
wurde den engagierten Vereinsfunktionären 

für ihr Wirken im Interesse der Allgemeinheit 
die Tiroler Ehrenamtsnadel bei einem 
gemütlichen Abend im Oberlandsaal Haiming 
überreicht. 
Bei dieser Feierstunde mit Musik sowie Speis 
und Trank waren auch Landeshauptmann 
Günther Platter und Bezirkshauptmann Dr. 
Raimund Waldner anwesend. 

 
 
Geehrt wurden 
 
Helmut Mayrhofer als langjähriger Instrumentenwart der Musikkapelle Karres 
 
und 
 
Josef Siegele  als langjähriger Obmann des Obst- und Gartenbauvereines Karres sowie für  

langjährige Kirchen- und Mesnerdienste 
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Heizen mit Holz 

Wer richtig heizt, spart Kosten, trägt zur Verbesserung der Luftqualität bei 

und schützt unser Klima! 

 
 
Neben dem Verkehr wird die Luft im Winter 
zusätzlich stark mit Schadstoffen aus dem 
Hausbrand belastet. Ein neuer 
Informationsfalter des Landes gibt jetzt 
wichtige Tipps und Hinweise, wie mit 
richtigem Heizen zur Verbesserung der 
Luftqualität beigetragen und gleichzeitig 
Geld gespart werden kann. 
 
Heizen mit Holz hat in Tirol eine lange 
Tradition. Dennoch ist das Wissen, wie der 
heimische und erneuerbare Energieträger 
schadstoffarm und mit hohem Wirkungsgrad 
eingesetzt werden kann, oft nicht mehr 
vorhanden. Geachtet werden sollte vor allem 
auf den Anfeuerungsprozess, auf gutes 
Brennmaterial sowie auf die Wartung des 
Ofens. 
 
Schnell anfeuern. Für eine saubere 
Verbrennung sollte der Anfeuerungsprozess 
möglichst schnell und ohne 
Rauchentwicklung erfolgen. Eine 
ausreichende Luftzufuhr ist dafür von 
zentraler Bedeutung. Das Stückholz möglichst 
locker in den Brennraum schlichten, 
entgegen alter Gewohnheiten Holzspäne und 
umweltfreundliche Zündhilfe nicht unter, 
sondern auf das Holz legen und auf eine 
schnelle, hohe Flammenbildung achten. Kein 
Papier oder Karton benützen, sie verursachen 
Schadstoffe! 

 
Nur trockenes, sauberes Holz verwenden. 
Trockenes Holz mit einem Wassergehalt von 
15 bis 20 % brennt schadstoffarm, feuchtes 
Brennmaterial hingegen bildet Rauchgase 
und hat nur einen geringen Heizwert. Auch 
altes Abbruchholz ist wegen seinem geringen 
Heizwert und der Anreicherung mit 
Schadstoffen ungeeignet und verursacht 
Schäden in Heizanlage und Kamin. Wer Abfall 
verbrennt, vergiftet seine eigene Atemluft 
mit gesundheitsschädigenden Rauchgasen 
und gefährlichen Substanzen bis hin zu 
krebserregenden Dioxinen. 
 
Den Ofen regelmäßig warten. Jährlich, vor 
Beginn der Heizsaison Ablagerungen, 
Staubpartikel und Flugasche aus dem 
Brennraum entfernen. Ist der Ofen alt, sollte 
ein Neukauf überlegt werden. Moderne 
Anlagen erzielen höhere Wirkungsgrade und 
sind emissionsarm. 
Beratungsservice von Energie Tirol. Der neue 
Informationsfalter „Heizen mit Holz“ der 
Abteilung Umweltschutz des Landes Tirol 
kann auf dem Gemeindeamt bzw. bei Energie 
Tirol angefordert werden. 
 
Beratung und Auskünfte erhalten Sie unter: 
Tel. 0512-589913. 

 
 

Rasch ein kräftiges Feuer mit hellen Flammen herstellen. 
 

Foto: Land Tirol, Abteilung Umweltschutz 
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Da schau her - Wir alle sind „Tirol 2050 energieautonom“ 
 
 
In Tirol tut sich was. Immer mehr Menschen 
tragen dazu bei, dass der Energieverbrauch 
weniger wird und heimische, erneuerbare 
Energieträger zur Versorgung mit Wärme und 
Strom eingesetzt werden. Auf 
www.tirol2050.at sammeln wir tolle Projekte 
und Ideen, die aufzeigen, wie wir weniger 
Energie verbrauchen. Und zudem dazu 
beitragen, dass sich Tirol bis 2050 völlig 
unabhängig von fossilen Energien mit 
heimischen Ressourcen versorgen kann. 
Machen Sie mit, reichen Sie ein und 
inspirieren Sie andere damit! 
 
Energiezukunft liegt in unseren Händen 
Werfen wir einen Blick in Tirols Zukunft. Wir 
schreiben das Jahr 2050: Unsere Kinder und 
Enkelkinder leben in einem Land, in dem 
ausschließlich erneuerbare Energieträger 
genutzt werden. Autos rollen laut- und 
emissionslos durch die lebenswerten 
Wohnviertel der Gemeinden und Städte. 
Gebäude erzeugen Energie und speisen sie in 
Heizungs- und Stromnetze ein. Was nach 
Science-Fiction klingt, ist für Tirol ein 
konkreter Zukunftsplan. Der Weg dorthin hat 
schon begonnen und wir alle können dazu 
beitragen. Reichen auch Sie IHR 
Energieprojekt zur Veröffentlichung auf 
www.tirol2050.at ein. Egal ob die Solaranlage 

am Dach, die Ihre Badewanne mit 
Warmwasser füllt oder das E-Bike, um das 
sich die Familienmitglieder streiten - kein 
Beitrag ist zu klein oder zu ungewöhnlich. Die 
gesamte Summe aller Bemühungen bringt 
uns weg von Erdöl und Gas. 
Werden Sie Teil von Tirol 2050…. 
…. und erzählen Sie uns von ihren Projekten 
und Ideen. Inspirieren und motivieren Sie 
damit andere! Die Energieunabhängigkeit 
lebt davon, dass wir alle TirolerInnen ins Boot 
holen und gemeinsam an einem Strang 
ziehen. Auf der Onlineplattform 
www.tirol2050.at sammeln wir positive 
Beispiele und wollen so alle motivieren etwas 
zu verändern. So einfach geht’s: Sie können 
direkt auf www.tirol2050.at das Online-
Formular ausfüllen und abschicken. Oder Sie 
schicken eine kurze Projektbeschreibung mit 
Foto an info@tirol2050.at. Bevor Ihr Projekt 
onlinegeschalten wird, werden Sie von 
einem/r MitarbeiterIn von Energie Tirol 
informiert. Auf einer interaktiven 
Projektlandkarte wird dann Ihr ganz 
persönliches Projekt abrufbar sein. Diese 
Karte bildet das Herzstück der Website von 
„Tirol 2050 energieautonom“. Einfach Mailen 
und Mitmachen – wir alle sind Tirol 2050 – 
energieautonom. 

 
 
 
Kontakt 
Tirol 2050 
Südtiroler Platz 3/4 
6020 Innsbruck 
info@tirol2050.at 
www.tirol2050.at 
 
 
  

http://www.tirol2050.at/
http://www.tirol2050.at/
http://www.tirol2050.at/
http://www.tirol2050.at/
mailto:info@tirol2050.at
mailto:info@tirol2050.at
http://www.tirol2050.at/
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.klimaschutz-tirol.at/&ei=2p-OVJDFAs7aPYXGgbgC&bvm=bv.81828268,d.bGQ&psig=AFQjCNFVPViiIVFteH06nU5kPw9NXx9OkQ&ust=1418719572238256
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„Der aktuelle Selbstschutz-Tipp“ 
 

BBrraannddsscchhuuttzz  iinn  ddeerr  WWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt  
 
 

Alle Jahre wieder steigen in der Advent- 
und Weihnachtszeit die Brandunfälle 
sprunghaft an. In den meisten Fällen sind 

Leichtsinn und Unachtsamkeit die Gründe 
dafür, dass rund 500 Familienfeiern ein 
„feuriges“ Ende finden. 

 

 
 

Einige Tipps, damit Ihre Weihnachtsfeier nicht zum 
 

„Weihnachtsfeuer“ wird!!! 
 
 

 Offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht lassen!  
 

 Stellen Sie Adventkranz, Weihnachtsgesteck, Christbaum usw. nicht direkt auf oder 
neben brennbare Stoffe wie Polstermöbel und Vorhänge.  
 

 Ihren Weihnachtsbaum stellen Sie am besten in einen stabilen Christbaumfuß, der 
womöglich mit Wasser gefüllt ist.  
 

 Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen möglichst großen 
Abstand zu den Kerzen aufweisen.  
 

 Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach unten und lassen Sie die 
Kerzen nie ganz herunterbrennen.  
 

 Weihnachtsgeschenke, Christbaum und andere brennbare Materialien sind durch die 
glühend abspritzenden Funken der Wunderkerzen und Sternspritzer akut gefährdet. 
 

 Das Reisig der Adventkränze, der Weihnachtsgestecke und Christbäume trocknet in 
der warmen Wohnung innerhalb einer Woche aus. Die ausgetrockneten Nadeln 
können durch einen Funken oder eine ganz herunterbrennende Kerze entzündet 
werden und explosionsartig verbrennen.  
 

 Einen Eimer Wasser, eine Wolldecke (keine Kunstfaser) oder ein Löschgerät in der 
Nähe bereithalten. 
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Ankündigung Friedenslicht 
 
 
Auch heuer wird die Feuerwehrjugend das Friedenslicht von 
Bethlehem in unserem Dorf verteilen. 
 
Am Vormittag des 24. Dezember (Heilig Abend) werden die 
Burschen unserer Feuerwehrjugend von Haus zu Haus ziehen und 
das Licht des Friedens überbringen. 
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass dies keine Spenden- 
bzw. Bettelaktion ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

"Das Friedenslicht ist kein Zauberlicht, 

das den Frieden übertragen kann. 

Es ist eine Herausforderung an die Menschen, 

Frieden zu machen und Frieden zu halten. 

Denn von ganz alleine kommt dieser Friede nicht". 

Dr. Helmut Obermayr, 

Initiant des "Friedenslichtes“ 
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Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
 

sowie 
 

Gesundheit und Erfolg 
 

für das neue Jahr 2015 
 

wünschen 
 
 
 

Agrargemeinschaft Karres

Obmann Hartwig 

Holzhammer

Bergwacht Karres

Ortsstellenleiter Hermann Gstrein

Frauenturnverein Karres

Petra Fink

Freiw. Feuerwehr Karres

Kdt. Hermann Gstrein

Jungbauernschaft Karres

Obmann Florian Lechner

Kirchenchor Karres

Wolfgang Neururer

Modellfliegerclub Karres

Obmann Othmar Winkler

Musikkapelle Karres

Obmann Ferdinand Tschuggnall

Obst- und Gartenbauverein

Obmann Josef Siegele

Ortsbauern Karres

Obmann Karl Walch

Ortsbäuerinnen Karres

Obfrau Evi Walch

Pfarre Karres

Pfarrer Johannes Laichner

Schützengilde Karres

Obmann Peter Schlierenzauer

Schützenkompanie Karres

Obmann Peter Schlierenzauer

Sportverein Karres

Obmann Andreas Lechner

Stammtisch Traube Karres

Obmann Alexander Neuner

Tschirgant Krampeler

Obmann Benjamin Walch

Wintersportverein Karres

Obmann Martin Praxmarer
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Die Gemeinde Karres 

wünscht allen Mitbürgern 

und Gästen 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 

sowie 

Gesundheit und Erfolg 

im Jahr 2015 

 

 

 

Für den Gemeinderat Karres 

 
Der Bürgermeister 

 

 
 

Schatz Wilhelm 
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Weihnachtszeit 
 

Wenn Orgelbrausen durch die Kirche zieht 
und Glockenklang im Herzen rührt 

Wenn Kinder stehen bleiben 
und staunend auf die Lichter zeigen 

Wenn durch den Tannenwald, den düstern 
die Zweige fröhlich flüstern 

und tausend selige Gedanken 
durch den Himmel tanzen - 

 
dann kommt für die ganze Welt 

die schönste aller Zeit -  
 

Die Weihnachtszeit! 
 

(© Monika Minder) 


